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VORWORT

Liebe Natternbacher:innen!

Abstimmungen mit der Bezirkshauptmannschaft

Herzliche Grüße

Eure Bürgermeisterin
Nadine Humberger

Seit meiner Angelobung als 
Bürgermeisterin sind nun 170 
Tage vergangen. Nach einer 
gewissen Einschulungs- und 
Eingewöhnungsphase gehen 
sofort die Alltagsagenden und 
auch die größeren Projekte 
los. Mit vollem Respekt, aber 
auch großer Freude und 
vollem Einsatz, geht es in die 
Zukunft für ein weiterhin so 
schönes und lebenswertes 
Natternbach.
Neben den Themen im Bereich 
Sozialem und Kultur ist ein 
wesentlicher Teil die Erwei-
terung der Baulandgebiete 
in unserer Gemeinde. Der 
Bau-Trend ist deutlich zu 
spüren und zeigt sich an der 
Anzahl der Baubewilligungen. 
Hier wollen wir dringend 
weitere Möglichkeiten für 
Jungfamilien schaffen. Auch 
auf Gemeindeebene steht ein 
großes Projekt mit höchster 
Priorität an. Wir sind in enger 
Abstimmung mit dem Land 
OÖ hinsichtlich der Sanierung 

unseres Freibades, welche uns 
vor eine sehr große Heraus-
forderung stellt. So gehen alle 
Bemühungen in den Erhalt   bzw. 
die Erweiterung der möglichen 
Lebensqualität in unserer  
Gemeinde. Dazu gehören auch 
der Ausbau unserer Infra-
struktur und die Anbindung 
mittels Breitbandinternet. 

Leider gibt es auch immer 
wieder schwierige Zeiten zu 
überwinden, welche nur durch 
Zusammenhalt gemeistert 
werden können. 
Dazu zählt die seit einigen 
Wochen bestehende Kriegssi-
tuation am Rande Europas. 
Hier leistet Natternbach mit 
seinen Einwohnern einen 
wunderbaren Beitrag an 
Spenden und Warmherzigkeit 
und unterstützt die Ukraine 
und die deren Kriegsflücht-
linge mit großem Engagement! 

Dafür möchte ich mich bei allen 
von ganzem Herzen bedanken! 

Ich wünsche allen Nattern-
bacher:innen einen schönen 
Frühlingsbeginn mit vielen 
Sonnenstunden!

Anfang des Jahres beim 
konstruktiven Besuch bei 
unserem  Bezirkshauptmann 
Mag. Christoph Schweitzer,  MBA 
wurden viele Themen rund um 
Natternbach und das Jahr 2022 
besprochen und diskutiert. 

Dabei wurde die bestehende 
gute und enge Zusammen-
arbeit mit der Bezirkshaupt-
mannschaft und dem Sozialhil-
feverband sehr geschätzt und 
hervorgehoben.
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AKTUELLER STAND FREIBAD

FREIBADSANIERUNG
Bei der Freibadsanierung 
handelt es sich um ein großes 
Projekt mit hoher Priorität für 
Natternbach. Unser Freibad 
steht schon länger nicht 
mehr in seiner Blüte und ist 
aufgrund des Alters in Bezug 
auf Bauwerk und Technik am 
Ende seiner Lebensdauer. 

Aus diesem Grund werden 
derzeit alle Varianten geprüft 
um das Bad zu sanieren, zu 
modernisieren und dadurch 
für die Gemeinde  zu erhalten.

Neben den schon geführten 
Gesprächen mit der neuen 
Gemeindereferentin Landes-
rätin Michaela Langer-We-
ninger und mit dem Land 
Oberösterreich hinsichtlich 
Förderungen, wird derzeit 
die genaue bauliche 
Bestandssituation evaluiert. 
Nachdem dieses Projekt finan-

ziell sehr schwer zu stemmen 
sein wird, muss die Effizienz 
von Anfang an gewährleistet 
werden, um das Freibad 
für die Einwohner erhalten  
zu können - dabei geht es 
wirklich um jeden Euro! 
Das beginnt schon bei der 

Ermittlung der Grund-
lagen. Hier macht es sich 
bezahlt, dass unsere Bürger-
meisterin im Baugewerbe 
tätig ist. Die Bestandsspläne 
wurden von der Bürger-
meisterin Nadine Humberger 
erstellt und digitalisiert. 

Bestandssituation Freibad
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Termin bei unserer Landesrätin Gesprächsrunde und Besichtigung in Weitersfelden

In den weiteren Schritten 
werden die erforderlichen  
Sanierungsmaßnahmen in der 
kommenden Bauausschuss- 
Sitzung genau abgestimmt, um 
anschließend darauf basierend 
eine detaillierte Kosten-
schätzung erstellen zu können. 

Anschließend können alle 
weiteren  Detailpunkte mit dem 
Land final abgeklärt werden. 
In der Mühlviertler Gemeinde 
Weitersfelden startet heuer 
die Freibadsanierung, 
welche mit vergleichbaren 
und ähnlichen Problemen 

im Vorfeld konfrontiert war. 
In diesem Zuge gab es 
einen gemeinsamen 
Besichtigungstermin. Hier 
konnten viele Informa-
tionen ausgetauscht werden 
und die einzelnen Thema-
tiken besprochen werden.
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UKRAINE HILFE

UKRAINE - Hilfskonvoi aus Neukirchen und Natternbach!
Seit vielen Jahren pflegt die 
Gemeinde Neukirchen/Walde 
eine Partnerschaft mit der 
rumänischen Gemeinde Tarna 
Mare, nahe der ukrainischen 
Grenze!
Ein Hilferuf von der dortigen 
Bürgermeisterin kurz nach 
Ausbruch des furchtbaren 
Krieges wurde daher spontan 
aufgegriffen und auch in 
Natternbach schloss man sich 
umgehend der Sammelaktion 
für die Ukraine an!
Nach nur wenigen Tagen 
konnte bereits ein Hilfskonvoi, 
bestehend aus einem LKW 
und fünf Kleinbussen, mit 
vielen lebenswichtigen Gütern 
beladen werden und machten 
sich mit der Natternbacher 
Bürgermeisterin Nadine 
Humberger und dem ehema-
ligen Neukirchner Bürger-
meister Kurt Kaiserseder mit 
einer Gruppe freiwilliger Helfer 
auf die weite Reise an die ukrai-
nische Grenze, wo der Konvoi 
schon einen Tag später mit 
großer Freude und Dankbarkeit 
empfangen wurde!
Die wertvollen Güter wurden 
nicht nur in mehreren 
Orten im Süden der Ukraine 
verteilt, sondern ein Teil der 
wertvollen Fracht wurde sogar 
nach Kiew weitergeleitet! 

Gezeichnet von den Strapazen 
der doch beschwerlichen 
Fahrt, aber auch glücklich 
darüber, Menschen in großer 
Not spontan eine wichtige 
Hilfe gegeben zu haben, kehrte 
der Neukirchen-Natternbach-
er-Ukraine-Konvoi schließlich 
wieder um viele Erlebnisse 
reicher in die Heimat zurück!

 In der Ukraine schüttelten Bürgermeister aus drei Ländern die Hand und     
riefen: “FÜR FRIEDEN IN DER UKRAINE, FÜR FRIEDEN IN DER Welt!“



SPENDENAKTION DER MITTELSCHULE NATTERNBACH
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Die Mittelschule Natternbach 
engagierte sich ebenfalls 
mit einer tollen Aktion. 
Mit einem Brief wurden die 
Eltern der Schüler:innen einer-
seits informiert und weiters 
auch um entsprechende 
Spenden gebeten:
Die Organisation „Weihnachts-
freude“, der wir in den letzten 10 
Jahren vor Weihnachten immer 
unsere Packerl nach Südost-
europa mitgegeben haben und 
die unsere Schule an unserem 
„Tag der Begegnung“ nach 
Ostern regelmäßig besucht, 
führt einen Hilfstransport nach 
Rumänien durch und verteilt 
Güter direkt an Kriegsflücht-
linge aus der Ukraine. Wir 
wollen die Not der Menschen 
lindern, indem wir Decken 
und Handtücher gegen das 
Frieren sammeln – siehe 
Plakat im Anhang! Bitte unter-
stützen Sie diese Aktion mit 
Decken oder Handtüchern und 
verbreiten Sie das Plakat im 
Anhang in Familie, Nachbar-
schaft und Freundeskreis! 

Viele Natternbacher:innen 
haben diese Aktion unter-
stützt und dadurch konnten 
zahlreiche Spenden bereits 
nach Rumänien transportiert 
werden.  Für die großartige 
Organisation der Hilfsaktion 
für die Ukraine möchten wir 
uns im Namen der Gemeinde 
beim Direktor der Mittelschule 
Natternbach, Herrn Romeo 
Zethofer und allen Helfern aus 
tiefstem Herzen bedanken! 
Mit solch einer wunderbaren 
Hilfsbereitschaft wurden klare 
Zeichen in Natternbach ge-
setzt!



NEWS AUS NATTERNBACH

SPENDEN AN KINDERGARTEN
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Ing. Josef Klaffenböck (Jagdpächter) hat 
unseren Kindergarten wieder mit  einer 
Spende von knapp € 500,00 überrascht und 
wurde diese Summe, wie auch schon in den    
Jahren          zuvor      wieder   von         Herrn     
Hubert  Razenberger   (Obmann   des    
Jagdausschusses) verdoppelt.
Mit   dieser    großzügigen    freiwilligen    
Zuwendung wurden für die Gruppen sehr 
ansprechende Holzspielsachen angeschafft.
Eine Sumblox - das sind dreidimensionale 
Holzzahlen, die vor allem die kognitiven 
Fähigkeiten   der  Kinder  fördern   und   als 
erste    Vorbereitung    für     mathematische
Grundfertigkeiten dienen - ergänzt die Aus-
stattung im Kindergarten und für die Aus-
fahrt im Garten steht ein neuer Trettraktor 
zur Verfügung. 
Die neuen Errungenschaften sind bei den 
Kindern sehr beliebt und werden sehr gerne 
genutzt.

Ebenso überraschte auch die Landjugend 
Natternbach den Kindergarten wieder mit 
ihrer gesunden, saisonalen und vor allem  
regionalen Spende:
Alle Kinder und auch das gesamte Team 
freuten sich wieder über   90 Liter   sehr    
leckeren Apfelsaft!

VIELEN DANK für die tollen Spenden!



HÄUSERCHRONIK 

AUSZEICHNUNG
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Für alle, die noch keine Häuserchro-
nik haben, jedoch gerne eine hätten..

Seit der Buchpräsentation im September 
2021 ist die Häuserchronik während der Ö� ff-
nungszeiten am Marktgemeindeamt Nattern-
bach (Bürgerservicestelle bei Frau Moser) er-
hältlich.

Jedes Exemplar kostet € 89,00.

Auf Anfrage kann selbstverständlich  gegen 
Kostenersatz (Verpackung incl. Porto € 13,50) 
ein Postversand erfolgen.

Der Regenbogenkindergarten Natternbach ist seit 
Herbst 2021 berechtigt, die Auszeichnung

Gesunder Kindergarten
zu führen.
Coronabedingt hat sich die Ü� bergabe der Urkunde bzw. 
der Auszeichnung etwas verzögert, umso mehr sind wir 
alle sehr stolz darauf, diesen Titel erhalten zu haben.

ERGEBNIS BLUTSPENDEAKTION

Die Blutzentrale Linz hat uns 
einen Erstbericht zur Blut-
spendeaktion, die in Nattern-
bach am 2. und 3. März 2022 
stattgefunden hat, zur Verfü-
gung gestellt. 
Im     Durchschnitt      spenden 
4 % der  oberösterreichischen 
Bevölkerung Blut und leisten  
somit für die Versorgung der 
OÖ�  Krankenhäuser mit Blut 
und       Blutprodukten    einen 

Gemeinde Natternbach
Datum: 2. und 3. März 2022

Anzahl der 
BlutspenderInnen:

119

wesentlichen Beitrag, damit 
Patientinnen und Patienten in 
Not geholfen werden kann.
Der Blutspendedienst vom 
Roten Kreuz für OÖ�  bedankt 
sich auf diesem Wege bei allen 
recht herzlich für die Unter-
stützung. 
Großer Dank und Anerken-
nung gebührt auch jenen, die 
freiwillig und ehrenamtlich 
mitgeholfen haben. 



NEWS AUS NATTERNBACH

PRÜFUNGSERFOLGE UND EHRUNGEN
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Moritz RABEDER hat 

erfolgreich an der

Höheren      Technischen             
Bundeslehranstalt 

in Neufelden maturiert.

Viktoria MOSER hat im Dezem-
ber 2021 an der                                                                      

Johannes Kepler Universität 
Linz 

das Diplomstudium der 
“Rechtswissenschaften”
in Mindeststudienzeit abge-
schlossen und somit den akade-
mischen Grad der Magistra iuris 
(Mag. iur.) erworben.
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Gerne veröffentlichen wir alle Prüfungsergebnisse. Bitte mit Foto (pdf. od. jpg.-Format) und 
genauer Bezeichnung der abgelegten Prüfung per E-Mail an: gemeinde@natternbach.ooe.gv.at
senden!

Erfolgreicher

11. Werner Brüggemann-Wettbewerb

Alle 2 Jahre findet der Werner-Brüggemann-Wettbewerb in Natternbach statt. Man hat sich sehr 
gefreut, dass dieser trotz der Covid-Situation abgehalten werden konnte, betont die amtierende 
Bürgermeisterin bei der Preisverleihung.
Mit großer Begeisterung präsentierten die Schülerinnen und Schüler ihre Fortschritte   und   er-
lernten Fähigkeiten. 
Die Landesmusikschule Natternbach bietet vielseitige und qualitativ hochwertige Möglichkeiten 
an, die Leidenschaft zur Musik zu stärken. 
Nachdem unsere Bürgermeisterin Frau Ing. Nadine Humberger dort selbst eine Ausbildung 
genossen hat und sich sehr gerne an diese Zeit zurückerinnert, bedankt sie sich sehr herzlich bei 
DI Friederike Brüggemann, beim Leiter der LMS Herrn Direktor Norbert Hebertinger und beim 
Leiter des Akkordeonorchesters Natternbach Herrn Hubert Antlinger für diese Veranstaltung.
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EHRENAMT

Herr Norbert Hebertinger, der Direktor der Musikschulregion Peuerbach/Waizenkirchen mit 
den Zweigstellen Natternbach, Neukirchen am Walde, St. Agatha und Prambachkirchen erwähnt 
in seinem Statement, dass rund 130 Schülerinnen und Schüler von   einem   sehr motivierten   
Lehrerteam mit großer Leidenschaft unterrichtet werden. Dem Leiter des Akkordeonorchesters 
Natternbach, Herrn Hubert Antlinger ist es auch zu verdanken, dass das Instrument Akkordeon 
sich bei den Schülerinnen und Schülern immer noch so großer Beliebtheit erfreut, sagt Direktor 
Hebertinger. 
Ein herzliches Dankeschön gilt auch Frau DI Friederike Brüggemann für die  finanzielle   Unter-
stützung in Form von Preisgeldern. 

Ergebnisse Wettbewerb für Natternbach

Kategorie 1:	 	

3. Preis                                            Niclas Platzek (Natternbach, Klasse Hubert Antlinger)

Mit Erfolg teilgenommen          Timo Reisinger (Natternbach, Klasse Hubert Antlinger)

Kategorie 5:

           3. Preis				    Daniel Schuster (Natternbach, Klasse Hubert Antlinger)		
		
	

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!

DAS
EHRENAMT

IST
KEINE

ARBEIT
DIE

NICHT
BEZAHLT

WIRD
SONDERN

EINE 
ARBEIT

DIE 
UNBEZAHLBAR

IST

Warum ist Ehrenamt so 
wichtig?
Ohne Ehrenamt würde das ge-
sellschaftliche Leben in viel-
en Bereichen zum Erliegen 
kommen und eine große Ver-
sorgungslücke entstehen. 

Die ehrenamtliche Tätigkeit 
verhilft zu neuen Erfahrun-
gen sowie weiter  dazu, eigene 
Grenzen zu verschieben und 
vermittelt im besten Falle neue 
Kompetenzen und Kenntnisse. 
Neben dem Nutzen für andere 
oder das Gemeinwesen macht 
sie auch immer das eigene 
Leben reicher. Man tut etwas 
Gutes für die Gesellschaft.

Nachdem im September 2021 
die Funktionsperiode des Ge-
meinderates ausgelaufen ist, 
sind auch einige Mitglieder 
aus dem Amt ausgeschieden. 
Daraufhin hat der   Kultur-
ausschuss als zuständiger 
Gemeinderatsausschuss den 
Beratungsvorschlag dem Ge-
meinderat  zur Beschlussfas-
sung wie folgt vorgelegt:
3 Ehrenzeichen in Gold, 2 
in Silber, 2 in Bronze sowie 
eine Verleihung der Ehren-
bürgerschaft und drei 
Ehrenurkunden mit Dank und 
Anerkennung werden in naher 
Zukunft an die ehemaligen Ge-
meinderäte im Rahmen eines 
Festaktes verliehen.



NEWS AUS NATTERNBACH

ORTSBAUERNSCHAFT NATTERNBACH
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Wie in der letzten Gemeindezeitung versprochen, hat uns 
der Obmann der Ortsbauernschaft Natternbach die 
Zusammenfassung der
örtlichen Direktvermarkter 
zur   Verfügung   gestellt,   die wir gerne   wie folgt   ver-
öffentlichen:

 
 
Liste DIREKTVERMARKTER Natternbach 
NAME, ADRESSE  TELEFON, E‐MAIL,  

INTERNET 
PRODUKTE 

SPINDLER Hermann  
Gaisbuchen 24 
4723 Natternbach 

07278/8062  Honig 

SCHAUER Johann & AUGUSTEYNS Ella 
„Biogut Dornetshub“ 
Au bei Natternbach 3  
4723 Natternbach  

0676/7567504  Rindfleisch gereift und vakuumiert 
in Einzelteilen oder Mischpaket 
Brot, Speisegetreide, Vollkornmehl, 
Leinöl, Apfelsaft 

„GALLOWAY‐RANCH GAISBUCHEN“ 
Gaisbuchen 1 
4723 Natternbach  

0664/4426007 
office@naturrind.at 
www.naturrind.at  

Bio‐Rindfleisch aus Freilandhaltung 

ZAUNER Daniel & WIRTH Beate 
Tal 2 
4723 Natternbach  

0660/4825718  Freilandeier vom Wanderhuhn 

BIOBAUERNHOF WOLLMÄDLS 
Oberhörzing 2 
4723 Natternbach  

0660/4624736 
07278/3823 
www.wollmaedls.at 
 

Frischkäse nach Feta Art aus 
Schafmilch 
Verschiedene Schafkäsearten 
Joghurt aus Schafmilch 
Fruchtmolke 
(Produkte aus Schafmilch sind 
saisonal bedingt erhältlich) 
Eier 
Lammfleisch küchenfertig 
Schafwolle 
Nadelgefilzte und nassgefilzte 
Figuren 
Lammfelle 

OBERMAIR Markus und Andrea 
Rittberg 6 
4723 Natternbach  

0650/4461578  Rindfleisch in Mischpaket 
Strohschwein im Ganzen oder in 
Hälften 

 

Wir freuen uns über das tolle Angebot unserer heimischen Anbieter und können nur dazu ap-
pellieren, davon Gebrauch zu machen.
Gerne nehmen wir weitere Direktvermarkter in die Liste auf!
Bitte E-Mail an: gemeinde@natternbach.ooe.gv.at 



ESSEN AUF RÄDER

Seite 13

BIBLIOTHEK

Nachdem leider auch im Dezember 2021 coronabedingt keine Jahresabschlussfeier abgehalten 
werden konnte, zu der auch die ehrenamtlichen Essenszusteller eingeladen werden, hat unsere 
Frau Bürgermeisterin kurz entschlossen alle fleißigen Helfer zu sich ins Marktgemeindeamt geb-
eten, um ihnen für ihre wertvolle Tätigkeit für unsere Bürgerinnen und Bürger herzlich zu   dank-
en und ihnen ein Weihnachtsgeschenk zu überreichen. 
Alle sind der Einladung gerne gefolgt und haben sich über die nette Geste sehr gefreut. 

Für alle Interessierte ein paar Daten und Fakten

Derzeit werden 19 Klientinnen/Klienten täglich in Natternbach von 21 Ehrenamtlichen mit 
warmen Mittagsmenüs    mittels   Hauszustellung    versorgt. 2 Wirte (Schranks  Wirtshaus  in  
Eschenau sowie Gasthaus Kronschläger in Unteraubach) sorgen ein ganzes Jahr für die  aus-
gelieferten Köstlichkeiten. Jährlich werden ca. 5.500 Essensportionen   zu   den   Natternbache-
rinnen/Natternbachern gebracht und dabei  rund 13.500 km   mit   dem uns  von der Fa.  
Pointinger zur Verfügung gestellten Fahrzeug zurückgelegt. Die Kosten pro Teilnahmetag be-
tragen € 8,00 und werden monatlich mittels Bankeinzug vom Marktgemeindeamt abgerechnet. 

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter Tel.: 07278/8255-13 (Frau Moser Margit) 

NEUE ehrenamtliche Essenszustellerinnen/Essenszusteller werden jeder-
zeit gerne aufgenommen!

Auch heuer wieder 
L E S E I N I T I A T I V E 
in den Sommerferien 
geplant!

Für jedes ausgeliehene Buch 
in den Sommerferien erhalten 
alle teilnehmenden Kinder 
bis 12 Jahre einen Stempel in 
ihren Bücherpass. Unter den 
gestempelten  und   eingesen-
deten Lesepässen werden 
vom Land Oö. tolle Buchpreise 
verlost. Sämtliche Gewinner 
werden schriftlich verstän-
digt.

Zusätzlich verlosen wir direkt 
in der Gemeindebibliothek 
Natternbach am Ende der Fe-
rienaktion insgesamt 
3 Gutscheine für je einen 
Rieseneisbecher einzulösen 

bei der Bäckerei Bauer!

Wir freuen uns auf eu-
ren Besuch und auf viele 
neue Leserinnen und 
Leser!

ÖFFNUNGSZEITEN 
der Bibliothek:

MO-FR: 07.00 h - 12.30 h
MO-DI: 13.00 h - 16.00 h
DO          13.00 h -19.00 h



WICHTIGE INFORMATIONEN

MOSTLANDL HAUSRUCK

Seite 14

 
 
Neuer Solarkataster für Region Mostlandl Hausruck  
Wie viel Strom das eigene Dach erzeugt 
 
Mit nur wenigen Klicks online herausfinden, ob und wie das eigene Dach für Solarenergie 
genutzt werden kann, ist nun für alle in der Region Mostlandl Hausruck möglich. Der neue 
Solardachkataster wurde am 22. November 2021 bei der Online-Veranstaltung „Voller Energie in 
die Zukunft“ präsentiert und steht ab sofort allen zur Verfügung unter. 
 
Einfach die Adresse eingeben oder auf der 
digitalen Karte das eigene Haus auswählen. In 
nur drei Schritten erhält der Nutzer dann einen 
Überblick über die Wirtschaftlichkeit, CO2-
Einsparung und Kosten einer Solaranlage. 
Wichtige Parameter wie Anzahl der Bewohner 
oder Stromverbrauch können angepasst 
werden. Möglich ist das ab sofort für alle in den 
32 Mitgliedsgemeinden der Klima- und Energie-
Modellregion Mostlandl Hausruck.  
 
„Der Solardachkataster Mostlandl Hausruck ist 
in seiner einfachen Funktionsweise und mit 
seinem offenen Zugang einzigartig in 
Oberösterreich“, sagt Petra Humer, Managerin 
der Klima- und Energie-Modellregion Mostlandl 
Hausruck. Die Idee dahinter: Die Energiewende 

in der Region weiter voranzutreiben und damit 
die Vision von 100% Erneuerbaren. Die Klima- 
und Energie-Modellregion Mostlandl Hausruck 
entwickelte den Solarkataster gemeinsam mit 
dem Softwarehersteller und Geoinformatik-
Unternehmen Geoplex GIS GmbH aus 
Osnabrück. Das Projekt wird zu 60% von 
LEADER gefördert. 
 
Bei der Online-Veranstaltung „Voller Energie in 
die Zukunft“ wurde der Solardachkataster 
Mostlandl Hausruck präsentiert. Auch die 
neuen Energiegemeinschaften, und damit die 
Idee von 100% lokaler Energieversorgung, 
wurden thematisiert. Einblicke dazu gab die 
Erneuerbare Energiegemeinschaft Bad 
Schallerbach.  

 

Der neue Solardachkataster Mostlandl Hausruck: www.solarkataster-mostlandl-hausruck.at 
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Ä� NDERUNGENÄNDERUNGEN DER ÖFFNUNGSZEITEN AB 1. APRIL 2022

Die neuen Ordinationszeiten im HÄ� ND Grieskirchen ändern sich ab 1. 4. 2022 wie 
folgt:

Samstag, Sonn- und Feiertage von 09.00 h bis 13.00 h
(anstatt bisher 09.00 h - 12.00 h und 17.00 h - 18.00 h)

Ö� sterreichische Staatsbürgerinnen und  Staatsbürger, die  in der    Wählerevidenz    einer   öster-
reichischen Gemeinde eingetragen  sind (auch  Auslandsösterreicherinnen  und  Auslandsöster-
reicher), können für die beim Bundesministerium für Inneres (BMI) registrierten Volksbegehren 
Unterstützungserklärungen abgeben. 

Die Abgabe einer Unterstützungserklärung ist in jeder    österreichischen Gemeinde zu den   
Amtsstunden (Zeiten des Parteienverkehrs) oder online (mittels “Bürgerkartenumgebung”, ins-
besondere per “Handy-Signatur”) möglich.

Unter www.bmi.gv.at sind alle beim BMI registrierten Volksbegehren, für die zum jeweiligen 
Zeitpunkt  eine Unterstützungserklärung abgegeben werden kann, ersichtlich.

MEDIENDIENST der CARITAS
OBERÖSTERREICH
Caritas-Familienhilfe unterstützt 
in turbulenten Zeiten

Familien können im Alltag in Situationen kommen, die aus eigener Kraft nur schwer zu bewälti-
gen sind – sei es durch Krankheit, Ü� berlastung oder einen Schicksalsschlag. Die Caritas-Familien-
hilfe ist eine wirksame Unterstützung: Die Familienhelferin betreut die Kinder in ihrem Zuhause 
und erledigt Haushaltstätigkeiten, die für eine gute Versorgung der Kinder notwendig sind.

“Melden Sie sich bei uns, bevor die Belastung zu groß wird! Wir unterstützen Sie gerne“, sagt 
Teamleiterin Anna Lehner, die für die Bezirke Eferding, Grieskirchen und Schärding zuständig 
ist. 
Die Anfangspauschale für die ersten 21 Einsatzstunden beträgt 5 Euro pro Stunde. Danach sind 
die Kosten sozial gestaffelt. Die Einsatzdauer der Familienhilfe ist abhängig von den Bedürfnis-
sen der Familie. Sie kann wenige Stunden bis zu mehrere Wochen betragen.
Die Mobilen Familiendienste in unserer Gemeinde sind unter Tel.: 07248/61895 erreichbar.
Nähere Infos finden Sie auf www.mobiledienste.or.at
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Lustige Faschingszeit!

Auch in diesem Jahr stimm-
ten sich die Kindergarten-
kinder und das Team des Re-
genbogenkindergartens- und 
Krabbelstube auf die bunte 
und lustige Faschingszeit ein. 
Mit Liedern, Reimen und vie-
len bunten Bastelkreationen 
der Kinder wurde die sonst so 
graue Winterzeit farbenfroh 
gestaltet.
Am Faschingsdienstag konnte 
endlich nach einem Jahr 
Pause wieder ein wunder-
barer Faschingsumzug durch 
ganz Natternbach stattfinden. 
Mit Musik, Gesang und lus-
tigen Kostümen spazierten 
wir durch den Ort und holten 
uns bei einigen Stationen 
eine kleine Stärkung ab. Vie-
len Dank bei allen, die uns 
aufgenommen und mit Süßig-
keiten versorgt haben.   

Die Kinder der grünen und 
blauen Gruppe feierten 
zusätzlich zum Faschingsfest 
auch das traditionelle Schlaf-
mützenfest, wo die Kinder 
im Schlafanzug den Kinder-
garten besuchten. An diesem 
Tag wurden die Kinder als 
Schlafmütze geschminkt und 
durften von zu Hause ihr   
Lieblingskuscheltier mitbrin-
gen. Der Turnsaal diente als 
großes Schlafzimmer und lud 
durch die weichen Matratzen 
und Polster zum „schlafen“, 
aber auch zu einer lustigen 
Kissenschlacht ein.    Ein    ge-
meinsames, leckeres Früh-
stück schloss diese schöne 
Faschingsfeier ab.

Unsere    Bürger-
meisterin Nadine 
Humberger und 
die Ö� VP überrasch-  
ten   uns mit einem 
spritzigen Kinder-
sekt, der perfekt zu 
diesem     ausgefal-
lenem Tag passte.

 Vielen Dank dafür! Die Kinder der gelben Gruppe 
bereiteten sich dieses Jahr auf 
ein tolles Ritterfest vor.

Spannende Geschichten und 
Lieder, selbst gestaltete Ko-
stüme, Ritterspiele und ein 
gemütliches Ritteressen 
ließen die Kinder in die Rollen 
von Burgfräulein und Ritter 
schlüpfen.

Intergalaktisch wurde es 
dieses Jahr in der lila Gruppe. 
Dort feierten die Kinder 
Fasching als Astronauten oder 
Außerirdische und flogen mit 
einer selbst hergestellten Ra-
kete bis zum Mond und noch 
viel weiter. Mit Liedern, Spie-
len und einem gemeinsamen 
Weltraumschmaus fand auch 
dieses Fest einen gelungenen 
Abschluss.

Auch unsere jüngsten Kinder 
in der Krabbelstube feierten 
eine lustige Faschingszeit. Das 
tägliche Verkleiden als Hexe, 
Fee usw., sowie ein Kinder-
kino mit den Barbapapas 
standen am Programm. Be-
sonders stolz sind sie, dass sie 
am Faschingsumzug mit den 
Kindergartenkindern teilneh-
men konnten.

Wir machen uns jetzt auf den 
Weg durch die Fastenzeit, 
freuen uns auf das Osterfest 
und wünschen allen einen 
blühenden Frühling. 
DANKE für die tollen 
Spenden! (siehe Seite 8)

Das Kindergartenteam!
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       NEU - NEU - NEU - NEU - NEU	

In vier Teilabschnitten zwischen 
Schärding/Passau und Waldhausen 
im Strudengau wird das Wander-
wegenetz       der     oberösterreich-
ischen Donauregion mit insgesamt 
130 Wanderwegen detailliert im 
Maßstab 1 : 35.000  dargestellt.

Wandern in der Donauregion bedeutet, 
sich auf die Natur einlassen und die unter-
schiedlichen Landschaftstypen entdecken. 
Von den bewaldeten Uferhängen im Oberen 
Donautal (Abschnitt 1) über die fruchtbaren 
Ebenen im Eferdinger und Linzer Becken 
(Abschnitt 2 und 3) und im Machland bis hin 
zu den schroffen Felsformationen im einst 
so gefürchteten Strudengau (Abschnitt 4): 
die atemberaubende Naturlandschaft gilt 
es, Schritt für Schritt zu erobern und dabei 
zwischendurch      unglaubliche   Panorama-
blicke von oben auf den Fluss zu erspähen. 
Das Wegenetz in der Donauregion in   Ober-
österreich besteht aus dem Weitwanderweg 
Donausteig, dessen Etappen sich von Passau 
über Linz bis Grein an beiden Flussufern er-
strecken, 50 Donausteig-Runden ins Umland 
der Donau und zahlreichen weiteren region-
alen Wanderwegen.
In der Karte finden sich Touren für unter-
schiedliche Anforderungen:
- Spazierwege/Themenwege (max. 2-4 
km)
- Gemütliche Genusswanderungen (max. 
8-12 km)
- Sportliche Tageswanderungen (12-18 
km)

Vierteilige Wanderkarte für die          
Donauregion in Oberösterreich!

QR-Codes in der Karte verweisen zu Tourenbe- 
schreibungen und GPS-Daten und weiterführen-
den Informationen auf Deutsch und Englisch.

Die Wanderkarten wurden vom Tourismusver-
band Donau Oberösterreich herausgegeben und 
sind als Set oder einzeln erhältlich. 

Jetzt direkt am Gemeindeamt abholen 
oder kostenlos bestellen unter:
Tourismusverband Donau Oberöster-
reich
www.donauregion.at 

30 JAHRE DONAU OBERÖSTERREICH

Die     Werbegemeinschaft    Donau    Oberöster-
reich feierte 2021 ihr 30-jähriges Bestehen! 
Die ursprünglich geplanten Feierlichkeiten im         
Rahmen der Generalversammlung mussten 
coronabedingt leider abgesagt werden. Trotz 
alledem ließen es sich die Obfrau der Werbe-
gemeinschaft sowie die Geschäftsführerin der 
WGD Donau Oberösterreich Tourismus GmbH 
nicht nehmen, sich im Zuge der online stattfin-
denden Generalversammlung   bei den   Mitglie-
dern für die jahrelange wertschätzende Zusam-
menarbeit zu bedanken. 

ANTRITTSBESUCH BEI NEUER 
BÜRGERMEISTERIN

Da in zahlreichen Mitgliedsgemeinden der 
Donau Oberösterreich kürzlich einige neue 
Bürgermeister und Bürgermeisterinnen in die 
Gemeindeämter und Rathäuser eingezogen sind, 
ist das Führungsteam des Tourismusverbandes 
Donau Oberösterreich seit Herbst auf Tour, um 
die neuen Amtschefs kennenzulernen und über 
die künftige Zusammenarbeit zu sprechen.
Auch unsere Frau Bürgermeisterin hat das Be-
sucherteam empfangen und es bedankten sich 
anschließend alle bei ihr für die herzliche Auf-
nahme und die konstruktiven Gespräche. Man 
freut sich auf die weitere Zusammenarbeit.
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SO FUNKTIONIERT ZUSAMMENARBEIT!

Für zusätzlichen winterlichen Flair und Zauber  sorgte     
heuer im Advent die neue Beleuchtung entlang des Ufer-
begleitweges.

Die Grundidee dazu stammte vom   Gärtnermeister                   
Hermann Prohaska und wurde in Zusammenarbeit mit den 
Mitgliedern des Vereines “Zukunft Natternbach” und den 
Bauhofmitarbeitern umgesetzt.

Ein herzliches Dankeschön auch an Herrn Johann Schauer 
für die dafür gespendeten Bäume. 

Nicht nur die heimische Bevölkerung nutzte den schön be-
leuchteten Weg, sondern erhielten wir jede Menge positive 
Resonanz auch von auswärtigen Besuchern, nachdem der 
Tourismusverband Donau OÖ�  für weitreichende Werbung 
sorgte.
DANKE an alle, die bei diesem Projekt mitgeholfen haben!

DONAURADWEG Re.loaded - Neuigkeiten

Die Bürgermeister und Bürgermeisterinnen der 62 Projektgemeinden haben in der Zwischen-
zeit für die Freigabe der 1.000   Schilderstandorte gesorgt und hat  auch   Ende     2021    die       
Auslieferung der Schilder bereits stattgefunden. Weiters wurde mit der Gestaltung der Start-
platztafeln schon begonnen. 
Daraufhin wurde die Endversion der Standortdatenblätter vom Obmann des Vereines “Zukunft 
Natternbach” abschließend überprüft. Die Montage  der Beschilderung in Zusammenarbeit mit 
den Bauhofmitarbeitern ist bereits erfolgt.
Nachdem die neue Radkarte im Rahmen des “Donauradweg Re.loaded Projektes” bereits in 
Druck gegangen ist, wird auch diese bald kostenlos zur Verfügung stehen.

WAS GIBTS NEUES im IKUNA NATURRESORT?

Mit der KIDS-WORLD wurde im IKUNA-Naturresort ein 1000 m² großer Indoor-Park für die 
ganze Familie eröffnet. Es stehen zahlreiche Attraktionen und vor allem   ein   wetterunabhän-
giges Angebot bis hin zum 5D-Kino Groß & Klein zur Verfügung.
Unter dem Namen “Miraculix” gibt es ein neues Gastronomie-Angebot, das auch eigenständig 
vom Park besucht werden kann. Hier werden vegetarische und vegane Speisen serviert.

Darüberhinaus wird das Nächtigungsangebot um 60 Betten erweitert. Konkrekt entstehen 
gerade 10 “Sternenhimmel-Chalets”, wo Familien auf Basis eines Selbstversorgerdomizils ei-
nen   “Urlaub wie damals” erleben können. Sehr anspruchsvolle Chalets in Holzbauweise mit 
überdachter Veranda liefern hier ein “Outdoor-Living-Gefühl”. Mit dem riesigen Glasdach im 
Schlafzimmer kann  abends der Sternenhimmel bestaunt  werden.  Die Gäste versorgen  sich ei-
genständig,  entweder im Bio-Kobl, nutzen das Vegikuna Restaurant oder das IKUNA Bistro bzw. 
auch andere Angebote im Ort.
Nächstes Projekt: Es kommt ein Hochseil-Klettergarten dazu!
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ZU BEACHTEN

WANDERWEGE

WALDBRANDSCHUTZ-VERORDNUNG
  1 von 1 
 

www.ris.bka.gv.at 

AMTSBLATT 
DER BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT 

GRIESKIRCHEN 
Jahrgang 2022 Ausgegeben am 24. März 2022 www.ris.bka.gv.at 

Nr. 1  Verordnung: Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen zum Schutz vor 
Waldbränden (Waldbrandschutz-Verordnung 2022 - Bezirk Grieskirchen) 

 
 

Verordnung 

der Bezirkshauptmannschaft Grieskirchen zum Schutz vor Waldbränden  
(Waldbrandschutz-Verordnung 2022 - Bezirk Grieskirchen) 

Auf Grund des § 41 Abs. 1 Forstgesetz 1975, BGBl. Nr. 440/1975, in der Fassung des Bundesgesetzes 
BGBl. I Nr. 56/2016, wird verordnet: 

§ 1 
Schutzmaßnahmen 

(1) In den Waldgebieten aller Gemeinden des Bezirkes Grieskirchen sowie in deren Gefährdungsbereichen 
ist jedes Anzünden von Feuer und das Rauchen verboten. 

(2) Ein Gefährdungsbereich ist überall dort gegeben, wo die Bodendecke oder die Windverhältnisse das 
Übergreifen eines Bodenfeuers oder eines Feuers durch Funkenflug in den benachbarten Wald begünstigen. 

§ 2 
Bekanntmachung des Verbots 

Waldeigentümerinnen und Waldeigentümer dürfen dieses Verbot in geeigneter Weise ersichtlich machen  
(§ 41 Abs. 3 Forstgesetz 1975). 

§ 3 
Strafbestimmungen 

Übertretungen dieser Verordnung werden nach § 174 Abs. 1 lit. a Z 17 Forstgesetz 1975 mit Geldstrafe bis 
zu 7.270 Euro oder mit Freiheitsstrafe bis zu vier Wochen bestraft. Bei Vorliegen besonders erschwerender 
Umstände können die beiden Strafen nebeneinander verhängt werden. 

§ 4 
Schlussbestimmung 

Diese Verordnung tritt mit 25. März 2022 in Kraft und mit Ablauf des 31. Oktober 2022 außer Kraft. 
 

 
 

 

Dieses Dokument wurde amtssigniert. Informationen zur Prüfung des elektronischen Siegels und des Ausdrucks finden Sie 
unter: https://www.land-oberoesterreich.gv.at/amtssignatur 

 

Für den Bezirkshauptmann 
Mag. Stefan Göttfert 

Nicht alle unsere Wanderwege sind öffentliches Gut. Teilweise führen die Wege über private 
Grundstücke. Bei Waldgrundstücken ist ein Betreten nach dem Forstgesetz allgemein erlaubt. 
Markierte Wanderwege sind, wie der Name schon sagt, zum Wandern (also zum Benützen per 
Fuß) da.  Das Befahren der Wege mit Fahrrädern, Motorrädern, Quads und das Bereiten mit 
Pferden ist daher nicht gestattet und stellt im Bereich privater Grundstücke  eine Besitzstörung 
dar. Ausnahme: Ausdrücklich markierte Radwege (zB. Mountainbikestrecke Hausruck Nord) 
oder Reitwege. Es wird um ein gutes Miteinander gebeten und die Interessen der Natur und  des 
Privatbesitzes zu wahren.
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GESUNDE GEMEINDE

Gesunde Gemeinde
Gesundheitstipp

Vom Sportmuffel zur Sportskanone

Kennen Sie das auch? Sie kommen gestresst vom Arbeiten nach Hause und sind nur noch müde und
grantig? Vielleicht macht Ihnen nach langem Sitzen vorm PC oder im Auto auch ein Wehwehchen da,
eine Verspannung dort, zu schaffen? Da hilft nur noch Bewegung, am besten im Freien. Auch wenn
die gemütliche Couch oder der Gastgarten lockt, es lohnt sich, gegen den inneren Schweinehund an-
zukämpfen. Durch regelmäßige Bewegung fühlt man sich merklich besser und ausgeglichener.

Setzen Sie Ziele und beginnen Sie langsam!
Setzen Sie sich kleine Ziele: Es wird nicht funktionieren, gleich zu Beginn den Großglockner besteigen
zu wollen, der kleine Hügel nebenan tuts für den Anfang auch. Versuchen Sie zu Beginn viele kleine
Bewegungseinheiten in Ihren Alltag zu integrieren. Nehmen Sie konsequent die Treppe anstelle des
Aufzugs und erledigen Sie kurze Strecken (z.B. zum Einkaufen) zu Fuß.

Auch die Wahl der richtigen Sportart ist wichtig
Gemäß der österreichischen Empfehlungen für gesundheitswirksame Bewegung sollten Erwachsene
sich mindestens 150 Minuten pro Woche bei mittlerem Anstrengungsgrad bewegen. Wählen Sie eine
Sportart, die Ihnen Freude bereitet. Nur so bleiben Sie auch dabei. Beachten Sie dabei Ihre Stärken
und Schwächen sowie die zur Verfügung stehende Infrastruktur und zeitlichen Ressourcen. Wenn Sie
mit Koordination und Gleichgewicht auf Kriegsfuß stehen, dann ist für Sie die Slackline im Garten nicht
geeignet. Oder wenn Sie keinen Pool oder See in der Nähe haben und die Möglichkeit des  Schwim-
mens kilometerweit entfernt ist, so ist auch das wohl keine so gute Idee.

Jeder Anfang ist schwer
Der Körper benötigt Zeit, um alte, festgefahrene Verhaltensmuster abzulegen. Bleiben Sie also gedul-
dig! Verbinden Sie die sportliche Aktivität mit angenehmen Dingen. Nordic Walking, Laufen oder Wan-
dern z.B. bietet eine ideale Gelegenheit, um Neues in der Natur zu entdecken. Auch mit Ihrer Lieb-
lingsmusik im Ohr oder einem gleichgesinnten Sportpartner kann die Bewegung leichter fallen.

Als Faustregel für mittlere Intensität beim Sport gilt das „Plaudertempo“: jenes Tempo, bei dem
ein Sprechen gerade noch möglich, aber ein Singen bereits unmöglich ist.
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Fettabbau in der Praxis - Wie man endlich sein Bauchfett verliert

Am 18. März hielt Personaltrainer Gabriel Reifinger das Seminar “Fettabbau - Verliere endlich dein 
Bauchfett” ab. 

In diesem Seminar haben Natternbacher und auch Auswärtige genaustens erfahren, wie Gabriel 
Reifinger mit den Menschen arbeitet, sodass diese auch an ihr Ziel kommen. Drei Tipps möchte er 
euch heute noch kurz zusammengefasst mitgeben: 

1: Für einen flachen Bauch und gut geformten Körper müssen wir Fett abbauen, aber eben auch 
Muskeln aufbauen. In den wenigsten Fällen ist es ohne zielgerichteten Kraftsport möglich, den 
Körper zu bekommen, den man sich wünscht. Das wichtigste im Kraftsport ist es, sich regelmäßig 
zu steigern, damit der Körper auch das Signal bekommt, mehr Muskelmasse aufzubauen und das 
Fett abzubauen. 

2: Die wenigsten kommen ans Ziel, weil immer wieder die Erfolge zu kurz kommen. Du musst 
dir Woche für Woche Ziele setzen und diese auch am besten unter Kontrolle durchführen. So 
gewinnst du jede Woche und bleibst dran, bis du beim größten Erfolg angekommen bist. 

3: Mach die langweilige Arbeit. Wunderpillen oder Kuren sind auf kurzzeit immer verlockend, 
doch werden dir diese niemals auf langzeit das Resultat bescheren, dass du möchtest und auch 
halten kannst. Trainiere 2-3x die Woche und ernähre dich eiweißreich, damit gehst du schon einen 
großen Schritt, in die richtige Richtung. 

Das sind drei sehr wichtige Grundpfeiler und wenn du diese befolgst, sollte dir nichts mehr im 
Wege stehen endlich erfolgreich zu werden!



YOGAKURSE
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GESUNDE GEMEINDE / Terminankündigung

Die gesunde Gemeinde bietet 3 gratis Yoga Schnuppereinheiten an.
Nutzt die Chance und meldet euch an! 

Alessa Christina Wurmsdobler kommt aus Natternbach.  Für die Dipl. Yogalehrerin ist Gesundheit 
das kostbarste Geschenk überhaupt. Durch Achtsamkeit, dem Körper zuliebe, durch Meditation, 
dem Geist zuliebe, und durch Kreativität, der Seele zuliebe, möchte sie gemeinsam mit ihren 
Teilnehmern die Gesundheit ganzheitlich stärken. Ihre Yogaeinheiten sind eine Mischung aus 
intensivem Power Yoga, energetisierendem Kundalini Yoga und Tiefenentspannung mit Hilfe von 
Thai Yoga Techniken.

Vortrag Oö. Energiesparverband

VORTRAG des Oö. Energiesparverbandes zum Thema 
“Raus aus dem Öl” - alternative Heizformen, Förderun-
gen, etc.
DONNERSTAG, 5. MAI 2022, 19:00 UHR
Gasthaus Reifinger                                            Eintritt frei!
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Gewerbeinformationssystem Austria GISA

Im Gewerbeinformationssystem Austria GISA sind die wichtigsten unternehmensbezogenen 
Daten sämtlicher Gewerbebetriebe, die in Ö� sterreich niedergelassen sind, enthalten.   Die      In-    
teressentin/der Interessent kann sich im GISA rasch und auf   einfache   Art   und   Weise   Infor-
mationen, insbesondere über den Namen bzw. die Firma, den  Standort und   den Wortlaut   der 
Gewerbeberechtigung eines gewerblichen Unternehmens, verschaffen. Bei bestimmten Daten (z. 
B. Wohnort) muss die Auskunftswerberin/der Auskunftswerber ein berechtigtes Interesse an 
der Auskunft glaubhaft machen.
Die Marktgemeinde Natternbach wird per E-Mail über jede Ä� nderung im Gewerberegister wie z. 
B. auch beim Erteilen neuer Gewerbeberechtigungen informiert.
Gerne veröffentlichen wir in Zukunft in der Gemeindezeitung auch 

Firmenneugründungen in Natternbach.
Bitte Mitteilung an: moser@natternbach.ooe.gv.at

Gleiches Angebot gilt auch für aktuelle Stellenausschreibungen unserer 
Natternbacher Betriebe

Am Standort des alten Gemeindeamtes gibt es weitere Fortschritte zu verzeichnen. Der 
Bauträger realGUT Immobilien GmbH hat weitere Planungsaufträge erteilt und startet mit der 
weiteren Planung. Hier soll auf Basis des Erstentwurfes eine Einreichplanung ausgearbeitet 
werden. Neben den Wohnungen in den oberen Geschoßen sollen auch weitere Geschäfts-
flächen im Erdgeschoss eingeplant werden. Das dreigeschossige Gebäude soll barrierefrei 
mit einem Aufzug ausgestattet werden und alle Bereiche der Mehrfachnutzung abdecken. 

Für Geschäftsinteressenten ist eine frühzeitige Abstimmung von großem Vorteil um hierbei 
bestmögliche Einplanungen zu berücksichtigen. Durch die attraktive Lage im Ortskern und die 
klare moderne Architektur werden flexible und einladende Räumlichkeiten geschaffen.
Interessensbekundungen jeglicher Art für die Erdgeschoßzone bitte an die Gemeinde oder den 
Bauträger realGUT Immobilien GmbH richten.
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NATTERNBACHER WIRTSCHAFT

Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an
Statistik Austria erstellt im öffentlichen Auftrag hochwertige Statistiken und Analysen, die ein um-
fassendes, objektives Bild der österreichischen Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. Die Ergeb-
nisse der Erhebung SILC (Statistics on Income and Living Conditions/Statistiken zu Einkommen 
und Lebensbedingungen) liefern für Politik, Wissenschaft und Ö� ffentlichkeit grundlegende In-
formationen zu den Lebensbedingungen und Einkommen von Haushalten in Ö� sterreich. 
Derzeit ist das Leben vieler Menschen in Ö� sterreich von sozialen und beruflichen Veränderun-
gen geprägt. Gerade in dieser herausfordernden Zeit ist es wichtig, dass verlässliche und aktuelle 
Informationen über die Lebensbedingungen der Menschen in Ö� sterreich zur Verfügung stehen. 
Die Erhebung SILC wird jährlich durchgeführt. Rechtsgrundlage der Erhebung ist die nation-
ale Einkommens- und Lebensbedingungen-Statistikverordnung des Bundesministeriums für 
Soziales, Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 277/2010 idgF), eine 
Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates (EU-Verordnung 2019/1700) sowie 
weitere ausführende europäische Verordnungen im Bereich Einkommen und Lebensbedingun-
gen.
Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister jedes Jahr Haushalte 
in ganz Ö� sterreich für die Befragung ausgewählt. Auch Haushalte Ihrer Gemeinde könnten dabei 
sein! Die ausgewählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine 
von Statistik Austria beauftragte Erhebungsperson wird von Februar bis Juli 2022 mit den 
Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu vereinbaren. Diese Per-
sonen können sich entsprechend ausweisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird in vier aufeinan-
derfolgenden Jahren befragt, um auch Veränderungen in den Lebensbedingungen zu erfassen. 
Haushalte, die schon einmal für SILC befragt wurden, können in den Folgejahren auch telefo-
nisch oder über das Internet Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die Wohnsituation, die Teilnahme am Erwerbsleben, Einkommen 
sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit bestimmten Lebensbereichen. Für die Aussagekraft der 
mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von enormer Bedeutung, dass sich alle Personen 
eines Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die vollstän-
dig befragten Haushalte wahlweise einen 15-Euro-Einkaufsgutschein oder eine Spendenmögli-
chkeit für das österreichische Naturschutzprojekt „CO2-Kompensation durch Hochmoorrenatu-
rierung im Nassköhr“.
Die Statistik, die aus den in der Befragung gewonnenen Daten erstellt wird, ist ein repräsenta-
tives Abbild der Bevölkerung. Eine befragte Person steht darin für Tausend andere Personen in 
einer ähnlichen Lebenssituation. Die im Rahmen der SILC-Erhebung gesammelten Daten werden 
gemäß dem Bundesstatistikgesetz und das Datenschutzgesetz streng vertraulich behandelt. 
Statistik Austria garantiert, dass die erhobenen Daten nur für statistische Zwecke verwendet 
und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben werden. 

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere Informationen zu SILC erhalten Sie unter:
Statistik Austria,Guglgasse 13, 1110 Wien Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at, Internet: www.statistik.at/silcinfo
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Seit kurzem gibt es den 
VEREINSMANAGER für die GEM2GO APP und 

GEM2GO Web
Damit hat jeder Verein die Möglichkeit, sich in der GEM2GO 
App und auf der Homepage der Marktgemeinde Nattern-
bach zu präsentieren.
Alle Infos zum Vereinsmanager sind zu finden unter: 
gem2go.info/vereinsmanager
Die Registrierung ist auf der Homepage der Marktge-
meinde Natternbach unter:
“Login - Meine Seite” möglich.

Vorteile für die Vereine:	
•	 Präsentiere deinen Verein kostenlos
•	 Verwalte deinen Verein über die Gemeinde Webseite (“Meine 

Seite”)
•	 Eigene Vereinsseite in der GEM2GO APP und auf der Gemein-

de Webseite
•	 Erstelle Veranstaltungen deines Vereins
•	 Erstelle Newsbeiträge und halte Interessierte auf dem 

laufenden
•	 Verschicke Push-Nachrichten

Für weitere Fragen stehen Simone Reitinger und Andrea Grüneis gerne zur Verfügung und hän-
digen gerne im Bedarfsfall auch eine schriftliche Anleitung dafür aus. 

Rege Teilnahme bei der Flurreinigungsaktion in Natternbach
Am Samstag, den 26. März 2022 hat die Marktgemeinde alle Gemeindebürger:innen  zur  Flur-
reinigungsaktion eingeladen, um gemeinsam für ein sauberes Naherholungsgebiet zu sorgen. 
Erfreulicherweise sind beinahe 50 Personen diesem Auftrag gefolgt und haben sich an der Kam-
pagne “Hui statt Pfui” beteiligt. Die  vielen  gefüllten  Müllsäcke  werden  nun  fachgerecht über 
die Gemeinde entsorgt. DANKE für den tollen Einsatz!
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JUBILÄUM

JUBILÄUM

Die erste Natternbacherin feierte ihren
 100. Geburtstag

Frau DORNETSHUBER Maria, früher wohnhaft in   Kreuz-
berg 9,   dzt.    wohnhaft  im Bezirksalten- und Pflegeheim  
Peuerbach, feierte kürzlich als 

1. Natternbacherin ihren
 100. Geburtstag.

WIR GRATULIEREN SEHR HERZLICH

Am Foto sitzend die Jubilarin, umrahmt von den Gratu-
lanten: von li. Herr Pfarrer Mag. Dirk L. Hahn, Pfarrge-
meinderatsobfrau Probst Hildegard, Bgm. a. D. Ruschak 
Josef und die amtierende Bürgermeisterin Ing. Hum-
berger Nadine (Foto: MGDE)

VERANSTALTUNG IN DER REGION

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

 

Lange Nacht der Forschung  
Aussteller im Bezirk

Nach einer coronabedingten Pause kann 
die      “Lange Nacht der Forschung”       
heuer wieder am 20. Mai 2022 von 17.00 
bis 23.00 Uhr an über 250       Ausstellungs-
orten  quer durch Ö� sterreich stattfinden. 
Forschung     und   Innovation   aus   Ö� ster-
reich hautnah erleben!
Mit über 2.000 Stationen, Führungen, 
Workshops,    Vorträgen,        Live - Präsen-
tationen  oder    bei          Experimenten zu-
schauen bzw.  mitmachen und staunen. 
Forschung ist vielfältig: Von Gesellschaft, 
Umwelt und   Gesundheit      über    Natur-
wissenschaften, Technik, Energie bis hin 
zur Wirtschaft, Digitalisierung und der 
Kultur präsentieren Forschende ihre Leis-
tungen. Die LNF hat für unsere Region in 
Bezug auf die Attraktivität    der     Arbeits-
plätze und die Stärkung unserer Betriebe 
gerade auch bei der Personalsuche große 
Bedeutung, sagt der Bezirkshauptmann.
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UNTERHALTUNG
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ZIVILSCHUTZ

DER AKTUELLE
SELBSTSCHUTZTIPP

Schaffen Sie sich einen krisenfesten Haushalt mit:

• Lebensmittel- und Getränkevorrat für mind. 7 Tage pro Person
• Ersatzbeleuchtung: Kurbeltaschenlampe, Taschenlampe mit 

Ersatzbatterien, Petroleum-Starkleuchte, Kerzen mit Zünder, 
Feuerzeug (Achtung: Brandgefahr)

• Ersatzkochgelegenheit: Zivilschutz-Notkochstelle
• Notfallradio: Am besten ist ein Kurbelradio mit Dynamoantrieb 

(ORF kann bis zu 72 Stunden lang nach Stromausfall senden), 
Batterieradio mit Ersatzbatterien

• Bargeld
• Hygieneartikel: Zahnbürste, Zahnpasta, Seife, Shampoo, Toilet-

tenpapier, Binden oder Tampons, Vollwaschmittel, Müllbeutel, 
Putzmittel

• Alternative Heizmöglichkeit: Heizgeräte, die mit Petroleum oder 
Flaschengas betrieben werden, Kachelöfen, Kaminöfen, usw... 
Überprüfen Sie auch die Funktionstüchtigkeit Ihres Notkamins!

• Stromaggregate gibt es auch für die Notstromversorgung von 
Haushalten, aufgrund der notwendigen baulichen Maßnahmen

   durch gesetzliche Vorgaben und der erforderlichen Treibstoff-
bevorratung (begrenzte Haltbarkeit und Brandschutz) sind sie 
nicht überall empfehlenswert

Weitere Vorsorgemaßnahmen:

• Notgepäck (Evakuierungsrucksack) mit Dokumentenmappe
• Haus-, Betriebs- und Fahrzeugapotheke, Verbandskasten
• Löschgeräte
• Maßnahmen zur Sicherung des Eigentums
• Senkung des Energieverbrauchs
• Persönliches/familiäres Sicherheitskonzept

   Holen Sie sich die Bevorratungstasche des OÖ Zivilschutzes zum 
Lagern Ihres Notvorrates. Im Webshop www.zivilschutz-shop.at 
erhältlich sind auch ein Notfallradio mit LED-Lampe und die Zivil-
schutz-Notkochstelle!

Selbstschutz ist der beste Schutz bei der: 

HERAUSFORDERUNG BLACKOUT

        Mehr Informationen erhalten Sie unter:

Oberösterreichischer Zivilschutz 
Petzoldstraße 41, 4020 Linz
Telefon: 0732 65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at
www.zivilschutz-ooe.at

Als Blackout wird ein länger dauernder, großflächiger Stromausfall bezeichnet, der mehrere Staaten gleich-
zeitig betreffen kann und dessen Auswirkungen weitreichend sind, konkret aber schwer vorhergesagt wer-
den können. Ursachen können sein: Extreme Wettererscheinungen, technische Gebrechen, menschliches 
Fehlverhalten, Sabotage und terroristische Anschläge oder Cyberkriminalität. 
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INFORMATION PRIVATEN POOL BEFÜLLEN 

INFORMATION HEIZKOSTENZUSCHUSS 

INFORMATION KOMPOSTIERANLAGE 

ALLGEMEINES

Mit der steigenden Anzahl der privaten Schwimmbäder sind die Befüllungen von Pools jeglicher 
Größe im Frühjahr eine zunehmende Herausforderung für die Trinkwasserversorgung.
Die innerhalb kurzer Zeit entnommene Wassermengen übersteigen schlichtweg die Kapazität 
des Ortsbrunnens.
Um hier auch heuer einen geordneten Ablauf zu gewährleisten, sind alle Poolbefül-
lungen mit dem Obmann der Wassergenossenschaft Natternbach, Norbert Litzlbauer, 
0664/3308981 oder mit dem Wasserwart, Eduard Laschinger, 0660/5557198 abzustim-
men.

Für die Heizperiode 2021/2022 hat die Oö. Landesregierung die Gewährung eines Heizkosten-
zuschusses an sozial bedürftige Personen beschlossen.

Folgende Richtlinien sind zu beachten:

•	 Das monatliche Nettoeinkommen aller tatsächlich im Haushalt / der Wohnung lebenden 
Personen darf die Summe folgender Beträge nicht übersteigen:

	 - Alleinstehende							       €      950,00
	 - Ehepaare/Lebensgemeinschaften					    €   1.500,00
	 - für jedes minderjährige Kind mit Familienbeihilfe		  €      380,00
	 - für die erste weitere erwachsene Person im Haushalt		  €      520,00
	 - für jede weitere erwachsene Person im Haushalt		  €      350,00
	 - Freibetrag Lehrlingsentschädigung				    €      232,49

•	 Es muss sich bei der Wohnung, für die der Heizkostenzuschuss beantragt wird, um den 
Hauptwohnsitz handeln.

•	 Der Antrag ist bei der Gemeinde zu stellen, die Antragsfrist läuft bis zum 9. Mai 2022.

Für sämtliche Anträge gelten die Einkommensverhältnisse des Jahres 2021!

Herr Binder Gottfried ist Ihnen im Bürgerservice der Marktgemeinde bei der Antragstellung 
gerne behilflich!
	

Laut geschlossener Vereinba-
rung für die Ü� bernahme von 
biogenen Abfällen dürfen diese 
von den Natternbacher:innen 
zu den Ö� ffnungszeiten beim 
Landwirt Schasching Franz in 
Entholz abgeliefert werden.

SCHASCHING Franz
Entholz 13, 4794 Kopfing

Tel: 07763/ 2303
Öffnungszeiten:

MO, MI & FR: 14.00 - 18.00 h
SA: 10.00 - 12. 00 h und

14.00 - 16.00 h

Die Ü� bergabemenge ist mit 
Datum und Unterschrift in 
die “Natternbacher-Liste” ein-
zutragen. Ü� berschreitungen 
der jährlichen Freimenge von 
5 m³ pro Liegenschaft werden 
am Jahresende verrechnet. 
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ALLGEMEINES

IKUNA - Familienkarten Aktion

Familienkarten- Aktion 2022
Liebe Eltern!

Auch heuer gibt es wieder die Möglichkeit, dass alle Kinder, die den Kindergarten,
die Volks- oder die Mittelschule in Natternbach besuchen, eine Familien-
Saisonkarte 2022 (max. 2 Erwachsene und 3 Kinder ab 4 Jahren) um 99 Euro
für den Naturerlebnispark im IKUNA Naturresort kaufen können.

Diese Saisonkarten sind ab sofort im Büro des IKUNA-Naturresort erhältlich (nicht
am Automaten). Die Saison 2022 beginnt am 26. März!

Mit einer großen Erweiterung der Piratenküste und vielen tollen Neuigkeiten wurde
in den Park wieder kräftig investiert. Lasst Euch überraschen!

Einen großen Dank an Albert Schmidbauer zu dieser tollen Aktion für unsere
Familien!

Also gleich Karten besorgen und ab 26. März genießen ………….
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TENNISPLÄTZE GENERALSANIERUNG

SPIELPLÄTZE SPORTANLAGE UND PFARRGARTEN

Die im Vorjahr durch die 
Union-Sektion Tennis in Angriff 
genommene Generalsanierung 
der drei bestehenden Tennis-
plätze ist abgeschlossen. Die 
Gesamtkosten von € 180.043,04 
wurden mit Förderungs-
mitteln des Landes OÖ von         
€ 84.650,00, einen Zuschuss 
aus dem Kommunalen Inves-
titionsprogramm des Bundes 
von € 26.900, einem Beitrag der 
Gemeinde von € 8.850 und der 
beachtlichen Eigenleistung der 
Sektion Tennis von  € 59.753,04 
finanziert. Wir freuen uns mit 
den Tennisspielern:innen über 
die neuen Plätze.

Der kleine aber feine öffent-
liche Spielplatz im Bereich der 
Sportanlage ist fertiggestelllt. 
Erneuert wurde auch der 
Bodenbelag im bestehenden 
Fun-Court. Die Errichtung 
eines kleinen Spielbereiches 
im Pfarrgarten wird ebenfalls 
in den nächsten Wochen 

erfolgen. Das Gesamtprojekt 
mit einem max. Kostenrahmen 
von € 50.000,00 wird aus Mitteln 
des Kommunalen Investition-
sprogramm des Bundes, einem  
Landesschuss von € 8.850,00 
und einer großzügigen Spende 
von Dr. Albert Schmidbauer in 
der Höhe von € 20.000,00 finan-

ziert. Ohne diese großartige 
Spende wäre die Umsetzung 
der neuen Freizeitbereiche für 
unsere Familien und Kinder 
nicht möglich gewesen. 

Wir bedanken uns sehr herzlich 
für die tolle Unterstützung!
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